
 

 

Rechenschaftsbericht 2023 

Rückblick 

Wir blicken auf ein Jahr zurück, in dem wir frei von äußeren Störfaktoren ein ganz normales 

Geschäftsjahr absolvieren konnten. Der Schießsport, das Vereinsleben und die Weiterentwicklung 

bzw. der Erhalt unseres Schießsportzentrums standen im Vordergrund der Vereinsarbeit. 

Es war das erste Jahr, in dem die Trap-Anlage von Vereinsmitgliedern und Vereinsfremden genutzt 

werden konnte. Leider wurde diese mit sehr viel Aufwand und fleißiger Arbeit errichtete Anlage nicht 

so intensiv genutzt, wie wir es uns als Betreiber erhofft hatten. Einnahmen aus dem Betrieb der 

Anlage, die die hohen Investitionskosten zu decken helfen, gab es nur sehr wenige. 

Liegt das an fehlender Öffentlichkeitsarbeit? Liegt es am fehlenden Interesse der eigenen Mitglieder? 

Wir wissen es nicht. Aber wir wünschen uns als Vorstand, dass diese schöne und in bester Lage nun 

funktionsbereite Anlage insbesondere von unseren eigenen Mitgliedern viel mehr genutzt wird. 

 

Das Jahr 2023 war das Jahr der Grundsteuerreform in Deutschland. Die Basis der Steuerbeträge 

wurde für Gesamtdeutschland durch den Gesetzgeber auf einen einheitlichen Nenner gebracht. 

Unsere beiden Grundstücke wurden nach Vorarbeit des Vorstandes durch das Steuerbüro Freund & 

Partner (Bernau) taxiert und die ermittelten Werte termingerecht an das Finanzamt übermittelt. Die 

konkrete Steuerhöhe wird ab dem Jahr 2025 durch neu festzulegende Hebesätze der Gemeinden 

abschließend festgesetzt. Wir gehen bis auf Weiteres nur von mäßig steigenden Steuerbeträgen aus, 

die den Verein hoffentlich nicht übermäßig belasten werden. 

 

Auch im Jahr 2023 hat der Verein einige Kapazitäten in den Ausbau der Schießanlage gesteckt. So 

wurde im Jahresverlauf beschlossen, den 50m-Stand für weitere Schießdisziplinen zu erschließen und 

die marode Bausubstanz zu erneuern und weiter zulassungsfähig zu halten. Der Stand soll 

dahingehend ausgebaut und berechtigt werden, dass dort auch mit Waffen der Kaliber 9mm, .357, 

.223 bis max. 2.500 Joule sowie SLUG-Geschosse mit Flinten verschossen werden dürfen. 

Auf dem Trap-Stand wird eine Erweiterung auf fünf Schützenplätze angestrebt. Diese Erweiterung 

kann ohne erneutes Genehmigungsverfahren in Eigenregie erfolgen. 

Es wurde auch damit begonnen, den Zwischenraum zwischen den Kugelbahnen als Unterstand für 

wartende Schützen herzurichten. Dabei wurde bis heute bereits allerhand Müll beräumt, ein neuer 

Boden zementiert und …… 

Am Vereinshaus waren erneut Reparaturen am Dach erforderlich. Am Ende des Jahres tropfte wieder 

Wasser durch die Decke. Bisher konnten diese Probleme mit geringem Einsatz und wenig Kosten 

selbst behoben werden. 

An dieser Stelle sei den beteiligten Mitgliedern und den Organisatoren aller Baumaßnahmen 

außerordentlich gedankt! Ohne Euren Einsatz wäre die Existenz und der Betrieb unseres Vereins 

nicht möglich! 

 

Auch im abgelaufenen Jahr wurden durch Vorstandsmitglieder zwei Veranstaltungen organisiert und 

durchgeführt, bei denen die zugelassenen Schießleiter belehrt, auf Schwachstellen des 

Schießbetriebes, auf neue rechtliche und Sicherheitsanforderungen hingewiesen und somit für die 



 

 

Ausübung ihres Amtes ertüchtigt wurden. Nicht alle SL konnten ihre Teilnahme ermöglichen. Es sei 

an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass die fehlende Teilnahme an diesen Veranstaltungen 

zukünftig leider mit dem Entzug der SL-Berechtigung für unseren Schießstand belegt werden muss. 

Wir möchten an dieser Stelle auch alle berechtigten Schießleiter dazu auffordern, sich im Rahmen 

ihrer Möglichkeiten mehr an der Beaufsichtigung des Schießbetriebes beteiligen. Im Jahr 2023 

wurden die überwiegende Mehrheit aller Schießleiterbedarfe durch sehr wenige Personen 

gewährleistet, die durch ihren überdurchschnittlichen Fleiß den Schießbetrieb am Laufen gehalten 

haben. Das muss besser werden und auf mehr Schultern verteilt werden! Trotzdem danken wir im 

Namen des Vereins an dieser Stelle jedem, der sich in dieser wichtigen Funktion eingebracht hat. 

 

Im Jahr 2023 wurden neun Arbeitseinsätze im Verein durchgeführt. Wie in jedem Jahr muss auch in 

diesem Rahmen darauf hingewiesen werden, dass der Verein auf die Mitarbeit aller zur Arbeit 

fähigen Mitglieder dringendst angewiesen ist! Unser größter Schatz ist neben euch Mitgliedern unser 

Grundstück mit den bestehenden Anlagen. Diese Güter werden aber nur Bestand haben und weiter 

nutzbar sein, wenn nicht nur die Beteilung am Schießbetrieb und an den Wettbewerben gut ist, 

sondern auch die Teilnahme an unseren Arbeitsterminen. Die Zahlung der 10€ für nicht geleistete 

Stunden ist zwar ein gewisser Ausgleich, kann aber eure Arbeitsleistung nicht ersetzen. Wir bitten in 

diesem Zusammenhang auch die grundsätzlich von der Satzung aufgrund ihres Lebensalters befreiten 

Mitglieder, sich am Erhalt und an der Weiterentwicklung des Vereins mehr zu beteiligen. Die in 

früheren Jahren geleistete Arbeit, die von allen Beteiligten in hohem Maße geschätzt und mehrfach 

gewürdigt wurde, hilft uns leider nicht dabei, den Bestand des Vereins heute und in die Zukunft zu 

sichern! Wir sind der Meinung, dass sich jeder im Rahmen seiner Möglichkeiten einbringen sollte und 

bitte euch alle, eure diesbezüglichen Anstrengungen zu intensivieren. 

 

 

Die Entwicklung unserer Mitgliederliste 

Im Jahr 2023 verließen uns folgende Vereinsmitglieder: Fritz Krechlock, Torsten Bachnick und Klaus 

Pawellek. 

Im Jahr 2023 verstarb unser Vereinsmitglied Norbert Donsch. 

Im Jahr 2023 wurden keine neuen Mitglieder aufgenommen. 

 

Am Jahresende zählte unser Verein 37 (41) aktive, 1 (0) passive, 1 (1) Fördermitglied und 3 (3) 

Ehrenmitglieder. Insgesamt hatte der Verein am 31.12.2023 42 (45) Mitglieder.  

  



 

 

Der Schießsport 

Das Jahr begann mit unserem Neujahrsschießen. Sieger dieses Wettbewerbes war im Jahr 2023 xxx.  

Vogelkönig des Jahres 2023 wurde unser SF Sieghard Meseke. 

 

Einer der wichtigsten Wettbewerbe ist in jedem Jahr das vereinsinterne Königsschießen. Alle 

Vereinsmitglieder schießen mit der Traditionswaffe, dem Vorderlader, auf unsere 

Standardschießscheibe im Abstand von 50m.  

Schützenkönig des Jahres 2023 wurde unser Schützenfreund Olaf Schumann. 

Weitere Wettbewerbssieger des Jahres 2023 waren: 

Vereinsmeister Pistole: Daniel Wernicke 

Vereinsmeister AR15: Frank Byszio-Wegener 

Vereinsmeister: Andreas Herbst 

Pokalsieger: Holger Wegner 

schnellster Schütze (Speedmatchgewinner):  Frank Byszio-Wegener 

 

Folgende Ergebnisse wurden für den Schießbetrieb ermittelt: 

 

  

Wettbewerb Punkte 1. Platz Punkte 2. Platz Punkte 3. Platz Name 1. Platz Name 2. Platz Name 3. Platz

Neujahrsschießen 40

Vogelschießen 50 Sieghard Meseke

Osterschießen 40 Tilo Kronfeldt

AR15 Match SLG 40 25 10 Detlef Müller Dirk Schütt Frank Bonow

Königsschießen 60 40 20 Olaf Schumann Detlef Müller Tilo Kronfeldt

VM Pistole 40 25 10 Fank Byszio-Wegener Udo Koj Sieghard Meseke

Wanderpokal??? 40 25 10 Udo Koj Daniel Wernicke fremd

VM Revolver 40 25 10 Fank Byszio-Wegener Frank Bonow Tilo Kronfeldt

Präzisionscup 40 25 10 Detlef Müller fremd fremd

VM AR15 60 40 20 Dirk Schütt Sieghard Meseke Fank Byszio-Wegener

Vereinsmeister L/K 40 25 20 Fank Byszio-Wegener Tilo Kronfeldt Udo Koj

Eberschießen 40 Falk Brüning

Speedmatch AR15 40 25 10 Carsten Schatka Detlef Müller Dirk Schütt

Pokalschießen 40 25 10 Olaf Schumann Frank Bonow Klaus Berger

VM Trapp 40 25 10 Daniel Wernicke Kai Platz Thomas Steinberg

Meisterschütze 2023

Name Punkte Platzierung

Detlef Müller 145 1

Fank Byszio-Wegener 140 2

Olaf Schumann 100 3

Sieghard Meseke 100 4

Dirk Schütt 95 5

Tilo Kronfeldt 95 6

Udo Koj 85 7

Daniel Wernicke 65 8

Frank Bonow 60 9

Carsten Schatka 40 10

Falk Brüning 40 11

fremd 35 12

Kai Platz 25 13

Klaus Berger 10 14

Thomas Steinberg 10 15



 

 

Im diesem Jahr heißt unser Meisterschütze zum ersten Mal Detlef Müller. 

Der Preis hat die Funktion, die kontinuierliche und erfolgreiche Teilnahme am Schieß- und 

Wettbewerbsbetrieb zu honorieren. Nur wer regelmäßig trainiert und an den Wettbewerben 

teilnimmt, kann auch mehrfach gewinnen. 

Zu diesem Einsatz und zu dieser Leistung gratulieren wir unserem Meisterschützen und langjährigem 

Vorstandsvorsitzenden Detlef Müller sehr herzlich. 

Der Verein stellt als besondere Belohnung für den regelmäßigen Einsatz und den schießsportlichen 

Erfolg 100€ zur Verfügung, die unser Detlef z.B. für ein Essen mit einer Person seiner Wahl 

verwenden kann. Das Geld wird gegen Vorlage einer Quittung aus der Vereinskasse erstattet. 

 

Wir gratulieren Detlef zu dieser besonderen Ehrung und bitten ihn, sein schießsportliches Können 

auch im kommenden Jahr einzusetzen, um andere Vereinsmitglieder zu trainieren und 

schießsportlich voran zu bringen. Weiter so! 

 

Ehrungen: 

 

Auch im Jahr 2023 ehren wir verdiente Kameraden aufgrund ihrer langjährigen aktiven 

Mitgliedschaft und ihres vielfältigen Einsatzes für unseren Bund. Ab diesem Jahr werden die neuen 

Regelungen der Ehrungen angewendet, wie sie von der Mitgliederversammlung beschlossen wurden. 

Wir gleichen uns damit den allgemein üblichen Jubiläen-Regelungen anderer Vereine an. 

Günther Sada 30 Jahre 

Thomas Steinberg 5 Jahre 

Christian Musch 5 Jahre 

Pia Müller 5 Jahre 

Heiko Müller 5 Jahre 

Falk Brüning 5 Jahre 

Steffen Ewald 5 Jahre 

Ralph Bache 5 Jahre 

 

Wir danken euch für euer Stehvermögen und hoffen, dass ihr uns noch lange als Mitglieder erhalten 

bleibt und euch mit eurer Erfahrung im Schießsport aber auch in der Gestaltung des Vereinslebens in 

unseren Bund einbringt.  

Qualifikationen 

Im Jahr 2023 haben sich folgende Mitglieder fachlich qualifiziert: 

 

Dirk Schütt   Schießleiter 

Kai Platz   Sachkunde 

Kai Platz   Pulverschein 

Frank Schmidt   Sachkunde 

Frank Schmidt   Pulverschein 

 



 

 

Was sonst noch geschah… 

Auch im Jahr 2023 wurde wieder einiges an unserem Schießplatz gebaut, repariert und verändert. 

Insgesamt wurden 323 (VJ 659) Arbeitsstunden geleistet, die im Arbeitsbuch registriert wurden. 

Wir danken an dieser Stelle jedem Einzelnen für seinen mühevollen Einsatz!  

Ohne Euch und Eure Leistungen stünde der Verein nicht da, wo er heute ist! 

Trotzdem ist schon an der Halbierung der geleisteten Stunden ist zu erkennen, dass wir hier ein 

Problem für die Zukunft haben! 

Es wurden aber auch 211 (VJ 249) Stunden nicht geleistet, die dann den jeweiligen Mitgliedern pro 

Stunde mit 10€ in Rechnung gestellt wurden.  

Einige Mitglieder haben erneut weit mehr als ihre Pflichtstunden eingebracht, um den Verein weiter 

voran zu bringen oder auch um den Schießbetrieb zu gewährleisten. 

Wir danken Euch allen und bitten darum, dieses Engagement auch in Zukunft beizubehalten.  

 

In diesem Sinne freuen wir uns mit euch  auf die weitere gute Zusammenarbeit in unserem Verein. 

Ende Rechenschaftsbericht 

 

 

 

  



 

 

Kassenbericht 2023 

Das Kassenjahr startete mit einem Vereinsvermögen i.H.v. 18.566,76€   (Vorjahr: 15.622,84 €  ).  

Die Gesamteinnahmen dieses Jahres beliefen sich auf insgesamt 19.169,17 € (Vorjahr: 22.014,50 € ). 

Die größten Einnahmepositionen waren in diesem Jahr: 

         Vorjahr 

1.) Beiträge Schießsport 6.492,00 €  6.825,50 € 

2.) Gebühr Vermietung Schießbahnen 5.728,20 € 5.872,10 € 

3.) Ausgleich Arbeitsstunden 2.195,00 €  1.125,00 € 

4.) Verkauf Getränke Speisen 1.775,41 €       1.119,25 € 

5.) Sonstige Einnahmen 931,96 €  3.353,02 € 

Rest 2.046,60 € 3.550,00 € 

Die Mitgliedsbeiträge blieben in diesem Jahr fast konstant. Die Einnahmen aus Schießbetrieb 

ebenfalls. Die erhoffte Steigerung durch Einnahmen des Trappstandes ist leider ausgeblieben. 

Insgesamt betragen die Einnahmen aus diesem Geschäftsfeld 6.611,20 €, wenn man auch die 

Einnahmen aus dem Verkauf von Schießscheiben und Teilnahmegebühren hinzuzieht. 

Dem gegenüber standen Ausgaben und Investitionen i.H.v. insgesamt  15.787,33 €   

(Vorjahr: 18.992,78 €).  

Die größten Ausgabenpositionen waren: 

         Vorjahr 

1.) Reparatur Schießbahnen 5.515,82 €  0,00 € 

2.) Speisen und Getränke interne Veranstaltungen 2.365,29 € 2.452,78 € 

3.) Geringwertige Wirtschaftsgüter 1.310,45 € 1.110,44 € 

4.) Versicherungen 1.203,03 € 1.079,11 € 

5.) Sonstige Verbrauchsmaterialien 1.089,76 € 802,59 € 

Rest 4.302,98 € 7.773,28 € 

Die größte Ausgabe waren im Berichtsjahr die Kosten für die Instandsetzung der 50m-Bahn. Diese 

Kosten sind einmaliger Natur und gleichzeitig eine Investition in die Zukunft und die Sicherheit des 

Geschäftsbetriebes des Vereins.  

Insgesamt ergibt sich daraus ein Überschuss i.Hv. 3.381,84 € (Vorjahr: 3022,09€) 

Es gibt zum Abschlussstichtag ausstehende Beträge in folgender Höhe: 

1.) fehlende Arbeitsstundenzahlungen  1.827,50 € 2.525,00 €  

2.) offener Versicherungsbeitrag  0,00 € 15,00 €  

3.) ausstehende Beitragszahlungen  0,00 € 85,00 € 

Die Beiträge der Mitglieder wurden in 2023 vollständig beglichen. Offene Beträge ergeben sich nur 

aus der Abrechnung der nicht geleisteten Arbeitsstunden. Nach Einzahlung des gesamten 

Bargeldbestandes auf das Vereinskonto starten wir in das neue Jahr 2024 zunächst mit einem 

Vermögen i.H.v. 22.026,77 € (Vorjahr 18.566,76 €). 

 



 

 

 

Übersicht Einnahmen und Ausgaben Schützenbund Oberbarnim 2023 

 

 

 

 

  



 

 

Übersicht Vermögen Schützenbund Oberbarnim 2023 

 

  



 

 

Einzelpositionen 2023 

 

  
Kontobezeichnung Betrag Vorjahr Kontobezeichnung Betrag Vorjahr

Beiträge Schießsport 6.492,00 € 6.825,50 € Reparatur Schießbahnen 5.515,82 €

Gebühr Vermietung Schießbahnen 5.728,20 € 5.872,10 € Speisen Getränke interne Veranstaltungen 2.365,29 € 2.452,78 €

Ausgleich Arbeitsstunden 2.195,00 € 1.125,00 € Geringwertige Wirtschaftsgüter 1.310,45 € 780,44 €

Verkauf Speisen Getränke Veranstaltung 1.775,41 € 1.119,25 € Versicherungen 1.203,03 € 1.079,11 €

Sonstige Einnahmen 931,96 € 3.486,02 € Sonstige Verbrauchsmaterialen 1.089,76 € 802,59 €

Teilnahmegebühren 665,00 € 1.065,00 € Ersatzteile Vereinsgerätschaften 939,51 € 832,83 €

Versicherungsbeiträge Mitglieder 618,00 € 1.021,00 € Preise, Urkunden, Medaillen Einkauf 694,85 € 1.226,85 €

Aufnahmegebühren Schießsport 250,00 € 1.000,00 € Kosten Steuerberatung Jahresabschluss 534,84 € 482,55 €

Erlöse Schrottverkauf 210,60 € Strom, Gas, Wasser, Heizung 521,42 € 577,74 €

Schießscheiben Verkauf 118,00 € 55,50 € Treib- und Schmierstoffe 448,02 € 341,69 €

Munitionsverkauf Einnahmen 100,00 € 408,50 € Schießscheiben Einkauf 253,83 €

Mieteinnahmen 50,00 € Miete, Pacht 233,76 € 233,76 €

Leihgebühr Vereinswaffen 35,00 € Gebühren der öffentlichen Hand 207,68 € 570,04 €

Bankgebühren 130,70 € 137,66 €

Telekommunikationskosten, Internet 121,87 € 83,88 €

Gutachten Schießplatzbetrieb 119,06 € 1.555,50 €

Reparaturen Vereinshaus 74,14 €

Kosten Versand, Porto, Briefmarken 23,30 € 33,54 €

Kosten Rechtsstreitigkeiten 3.780,54 €

Munition Ausgaben 2.575,00 €

Trappstand 596,45 €

Reparaturen 406,37 €

Verwaltungskosten 249,90 €

Reparaturen Vereinsgerätschaften 137,93 €

Allgemeine Verwaltungskosten 51,80 €

Ausstattung der Schießbahnen und -häuser 45,00 €

19.169,17 € 21.977,87 € 15.787,33 € 19.033,95 €

Ergebnis: 3.381,84 €

Vorjahr: 2.943,92 €

Ertrag Aufwand



 

 

Ausblick 

Im Jahr 2024 wollen wir die Nutzung unseres Trapstandes weiter ausbauen. Wir hoffen, damit 

nennenswerte Einnahmen für den Verein generieren zu können.  

 

Die Arbeiten am Aufenthaltsraum zwischen den Schießbahnen sollen zum Abschluss gebracht 

werden. 

 

Die Arbeiten am 50m-Stand sollen abgeschlossen werden. 

Auch im Jahr 2024 sollen die sportlichen Aktivitäten im Vordergrund stehen und die Etablierung 

unseres Platzes als sichere und kompetente Adresse für Gastschützen weiter vorangetrieben werden. 

 

Unser in 2022 erworbenes Grundstück soll für Unbefugte nach außen gesichert werden. Der Umfang 

der Sicherungsmaßnahmen muss mit den Mitgliedern besprochen und die Arbeiten abgestimmt 

werden. 

Wir wollen im Rahmen unserer Möglichkeiten ein umfängliches Vereinsleben gestalten, den 

Zusammenhalt zwischen den Vereinsmitgliedern stärken und mit euch gemeinsam Pläne für eine 

Weiterentwicklung des Schießsportzentrums und unseres Vereines entwerfen. 

Die im vergangenen Jahr gelungen Veranstaltungen wie das Frühlingsfest und die Weihnachtsfeier 

sollen auch in 2024 wieder erinnerungswerte Höhepunkte im Vereinsleben werden. 

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden mit sportlichen Erfolgen, regem Austausch und 

schönen Erlebnissen! Wir würden uns ebenso freuen, wenn sich das vereinsinterne Klima weiter 

verbessert und alle Mitglieder das Verbindende und die Gemeinschaft immer wieder voranbringen.  

Wir erwarten von Euch, dass die Beteiligung jedes Einzelnen am Vereinsleben verstärkt wird und sich 

jeder nach seinen Möglichkeiten optimal einbringt! 

In diesem Sinne!  

 

Euer Vereinsvorstand 

 

Detlef Müller   Sieghard Meseke Tilo Kronfeldt          Klaus Müns Daniel Wernicke 


